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Dieles vorbildlichen Katholiken Dar zeit: Dirü Qer gele ufileree Volkes Wider=
lebens Oie 1018eit. hall inden. Dielen Volkston. treffen die

Kreitmaier exte allgemeinen weniger. ber der
Gedankenreichtum undD Qie SprachfülleFelii Timmermans, Dichter un© ftellen fie hoch über Qas bei Weihnachts

Zeichner leines Volkes Von
Hatfeld U 1 Timmer

üchern übliche Mittelmaß.,
reitmaier S, J

MNan s. 40 (108 mit 75 Abb.) Berlin
1936, Rembrandtverlag. Kart. 4,.50, Literatur
geb. OÖ.- ıL, 0,.59,

Die chriftliche D\ichtung OPs Ddeut:Der Dichter Jimmermans ift auch ichen Volkes Ausgemählt un 1inDeutichland bekannt. eniger S aler.
Diefen uUunNns Üas Buch nennen. Schon geleite DOnNn einr:ıc ufzeler.

(29  D 5 Paderborn 1937, Bonifatius
ein eriter Blick auf die Bilder Z uns, Druckerei. Karf, 4,50, geb. M 5,40,Oaß fie nichts an0eres fin0 als n FOort:
ljeBung einer Dichtungen mi andern Mit: Im allerRnappften Rahmen bietet üßeler
teln. Eigentlich mu inan Oen Saß Die großen Etappen Pr chrift=

icher Dichtung Deutichlan© »Begeg=-Behren, Oenn Üas DPrim.  are in einem ünft
NUunNg« DO  _ us un eu  em Volklertum IDar Öie Malerei. Salon.  etiliche

Maßftäbe Oürfen IDIFr Oa nich anlegen, althochdeuticher Poefie, »Volk ım Reich«
Denn immermans (ro086 ausgebildeter in Oen großen Dichterifchen Synthefen 0Oes

Mititelalters, »Die Entfaltung der Spele«echn! ein Bauernmaler geblieben, un®
alg Qie er Deutichen MyTftik, »DelfZIDar ein flämiicher. Das eigene Volkstum

benfo Wurzel all leines alfens 1IDIEe Menifch in er pannung« Reformation
0OPs DO ihm begeiftert verchrten reusghel, un Barock, »Der amp Oie rift:  =  =

iche Dichtung« Aufklärung, Klaffik,en GeDuld ın Der Ausführung P?’ aller:
Oman: MoDdDerne. Lüßeler hatings nicht Dbeligt Un Qa 0as flämiifche

Volkstum Sanz DOTM katholi  en auben en Begriff Dichtung in Ourchaus zuläffiger
Durchblutet ift, iit auch leine unit zZu eule auf all 0as ermeitert, &l Deuft:

Ichen Raum mwelentlich fprachfchöpferil|großen eil katholifch Our:  utefte 9=
wirkte Zeig ich, Daß Diele fruchtbarenRunft, Qie felbit Qie Lebensgefchichte OPs

Heilandes nicht in Paläftina, Oondern Augenblicke auch alle, in wechfelnDder
FlanDdern fich abfipielen 1äßt. Zeitmeilfe GL eife, veligiÖös  H un chriftlich eitimm IDA:

riet er Küniftler Oie Verftrickungen en üßeler verichließt aber Qie ugen
nicht QUOT, Daß Klaffiık Oas Chriftliche alsın Aftermyftizismus, jedoch Öie

hier gezeigten Bilder keine Spur qaufmeilen. eın unfe anDdere Baufteine einorOnet,
Im GrunDde IDar P?’ ichon in feiner Romantik afthetifich ilolieren neigt,
Derben außern Er  einung eine vxIEel die MoDderne fchließlich 1imm vaQikaler

vermwirft, Qalß anDerleits Re  iıne nNeUuere cnrift=gefunde atur, fich Theofophen:
temvel auf Qie auer heimifch uhlen iche Dichtung er ungeheuren Aufgabe
Sein IDdeenreichtum iit erftaunlich. In un iner Bewältigung er heutigen eltlage
Dert Jahren, 19 meinft e IDAare enfiiern mehr Sema  en i{it Der Hinmeis
noch nichf er  op SO Qürfen 1DIr DO auf Die überzeitliche »Gegenmart« Qer DEr
Künitler JTimmermans, nicht minder IDIE Stufen DEFrMAS Darüber nicht
DO Dichter, auch Zukunft noch le Deruhigen. Aber Oies iit nicht 0OPs Her=
Kunftgaben ermarten er in Oen ausgebers chu er vielmehr $ tat,
en Jahren. Kreitmaier der geOrängten Ausmahl

möglichft unmittelbaren, Rer  en und
Vom wahren Dafifein. FEin Weihnachts: lebendisen FEindruck jeder PerioDde

buch DO  z LeoO ol Mit Bildern DO  > geben. H. U.v. Balthalar S, J
Haller un LieDern. T, g0 (64 mit

Rainer Maria Rilke: Briefe au Denganzieitigen arbigen 1  -  ern. Mün.  =
chen 1930, Ars AC1'’AE, 3,5090, Jahren 4 =19 Y$Sg. DON Ruth
Das Volkstümlichfte Dielem Buch üÜnD Sieber=Rilke unÖ arl Sieber 89

QiP Bilder. 1D0ar find fie nicht DON er (421 Leipzig 1937, Infel=Verlag. Geb
v Den er Schieft! un vDiele

GraDde DEl  cher, aber IDIE Qa Q9as eheim: Dieler e  e Briefband, Der Qie | ücke

nis er Menichmwmerdung verdeuticht ift, ;mifd1en Oen Vorkriegs= un Oen uzZO
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anns artin er eichnet 0as FONn=briefen fchließt, ift gleichzeitig, weil er Oie

1  en Dokumente er langen chmeige anebi für unfere eit en Bnappen
und 1LEeiDdensze Rilkes nthält, Der auf: gen Einführung Dieler
Ichlußrei Wir verfolgen arın en Sammlung DON Familienbriefen Onfane

qus Der eit DO  _ 44-1898, Es kann fichkurzen Aufichwung Dder Dichteriichen Be.
geifterung zZu Kriegsbeginn, Oann jene gemi aus Oieler Ausleflfe DON bisher noch
mm füur  arere Enttäufchung unÖ Ver: nich verÖöffentlichten Briefen, Qie er leßte,
einlamung, IDE Oen Dichter Zı jenen noch ebenDde Sohn OPs Dichters heraus
»peinen 0Oes erzens«Wohlgerüchen gab, Rein vollftändDdiges Bild OPs annes
(auterten, »Öi{e nNur er kennen ernt, Dder un er eit rgeben. Zunächft unÖ bei
Durch ein vOlliges Armlein ift« Qem größeren eil er Briefe MAs Man nich
Er verlier eine Pariler Habe, FreunDe vecht Die Richtigkeit OS als ıfe GE:
fterben ihm eB, aber raDikaler als alle mwählten Wortes glauben., Aber ftammt
außere Heimatlofigkeit ift Oas anden= DOnNn T1heoDor Onfane elbft, nachdem er
kKommen fe  iıner eigenen gele: »{tump un fich Durch harten Lebenskampf Dieler
undurchfichtig« (137) ift a »Sich felber SÖhe und Ruhe durchgerungen B, Mei

ens find Briefe Qie Gattin un®frem® un Icer« (150), »Zuftan©0
nnerer Vereilung«, Aus Oielem FErleben Qie KinDder ODer na  y<  NHere Vermandte über
manDdelt fich TielHten eine unft Das Die inge OPs Berufes, DON en großen
Prometheifche feiner emuft, Oas tum. Reilfen unÖ über Qie Menichen feiner Um-=z
PT' PANNUNG Oie »Neuen GeDichte« F3 gebung. Aber auch manche Lebensmeisheit
bauft, in fich zulammen, Oie Un ift mit eingeftreuft,
aufarbeitbarkei er Welt mDirv egriffen »Das gite ur  z en Menichen ift der
unÖ amı der Dienit als „Rühmen«. enfch«, chreibt er ater fleinem Sohn

H. U, v. Balthalar S, J heo UndD in DBrief eine Gattin
eht er Satı »Drei eler, ennn man ein

mwan chmeljom, en un©0® Schafen Buch gefichrieben hat, un ÖOrei Ir  anen,  v
ivenn inan tirbt.« Filcher S, JOPsS großen yulfiichen Schriftitellers Von

Alchenbrenner.: (Schriften er
Der Teufel in Münilter. Von KaetheAlbertus.  Univerflität, 9,) Königsberg

1937, uropa =  Verlag, Karft. 5,80, LÜD ers  =  =  Griefe. Fine Erzählung aus$
Oem re 1535, 80 (251 S Berlin 1937,Im vorliegenden Buche gibt uns TOTE, M 4,060,Aichenbrenner lehrreichen üÜberblicß

über Üas 1De!  eivolle en un0 Die iner er lebenDiegiten WiedDdertäufer:  =  =
rTOMAaNEt, der n Zur neulich her=Schriften Schmeljoms Von An
vorgefretenen naturaliftifich amoralı  enhänger er yulfifchen Revolution DON 1905

hat fich em entichiedenen FeinDe Bearbeitung Gerhard Hauptmanns Die
er kommuniftiichen Revyolution DON 1917 religiöfe Hybris Jan Dan Leydens childert
entmickelt. unÖ eine nnern Kämpfe wilichen Un:Inhalt unÖ Richtung fe  iner

ficherheit unÖ Vermegenheit vDeritehenyılten, mwelche Alchenbrenner inzeln ın
iner trockenen chronologifchen fucht, Das qus er Perfpektive QOP$S
Reihenfolge vbehanDelt, zeigen Diele Ent tragifchen einer le  ıner Frauen

gefehen, Qie Oem Bezauberer zerbricht.mwicklung auf,. In Dder Verbannung, fern
er Heimat, tauchen Oie frühen Kindheits: U, Balfhafar
erinnerungen mMWieder auf un er Dichter
ichreibt Bücher, mwelche Oas alte ruffiiche Der Siegelring. Von Ruth au=

Oomme Volksleben mMann,. GeDichte. 80 (98 S Berlin 1937,lebendDig Daritellen, rvofe., art. } ©O . m19 »Das heilige Jahr«, »Die Wallfahrt«
QDer er{it »Das alte Valaam«., 1eije Der Siegelring ift der Ehering Pr üÜnO
eBteren verdienten auch eine Überfeßung Öie GeDichte er Gattentreue, er utter:  =

J, M.Ammann liebe und der 1odesahnung inmitten Derins Deuflche{ 1eDe. So ift Die eife und chmebenDde
eres Darüberitehen amilien: arneı OPsS Lebensnachmittages, Qie aquch

briefe. eue olge., Von TheoDdor Qie FOorm Ddieler Verfle befitimmen. Ganz vDOLRL:
FOöontfane. 80 IM 0977 S Berlin kommen in jene, ın enen 1ele Refigna  =

Grote., fion iIns unaufhaltiam fich vollziehenDe193 7, Geh, ] Ö, Leinen
v D Geopfertmerden yeiner Zufitand Sgemorven

10>»


